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Am Dienstag traf sich eine Runde aus SPD- und

CDU-Politikern im Hemminger Rathaus, um den

baldigen Baubeginn der B3-Umgehung in

Hemmingen anzukündigen. Jetzt melden sich die

Hemminger Grünen zu diesem Thema zu Wort.. ?Im

Investitionsrahmenplan (IRP) des

Bundesverkehrsministeriums ist dieses Projekt in der

Kategorie C aufgeführt. Da die Mittel im

Planungszeitraum bis 2015 schon mit den Kategorien A

und B deutlich überzeichnet sind, ist es reine

Augenwischerei, jetzt eine kurzfristige Realisierung der

B3neu in Hemmingen in Aussicht zu stellen?, sagt

Maaret Westphely, hannoversche Abgeordnete der

Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen.?Ich bin sehr

verwundert, dass Minister Lies jetzt bekennt, er würde

die Ortsumgehung mit der aktuellen Planung bauen wollen. Im Koalitionsvertrag wurde verabredet, bei vierspurig geplanten

Straßenneubaumaßnahmen zu prüfen, zunächst eine zweispurige Teilrealisierung vorzunehmen. Dies würde den schmalen

Neubau-Etat in Bund und Land schonen. Diese Prüfung ist bislang nicht erfolgt", so Thomas Schremmer, hannoverscher

Abgeordneter der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen.?Unsere Aufgabe ist es, unsere Straßeninfrastruktur mit

begrenzten Mitteln nachhaltig sicherzustellen. Die wenigen Mittel, die für den Neubau überhaupt zur Verfügung stehen,

müssen wir effizient und verantwortungsvoll einsetzen. Sie dürfen nicht leichtfertig zum Spielball von Wahlkampfterminen

gemacht werden?, so Jürgen Grambeck, Fraktionsvorsitzender der Grünen im Rat der Stadt Hemmingen.

Die B3 in Hemmingen führt momentan mitten durch die

Stadt. Nach Ansicht der Grünen wird das auch mittelfristig

so bleiben. 
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